
7.2 Postaustausch mit den Niederlanden (RB 56, S. 69 + RB 57, S. 39) 

,,Franco”-Stempel im Grenzaustausch nach Rußland hatten wir im RB 42, S. 43 aufgelistet, ohne auf das 
Thema später noch einmal - intensiver - einzugehen. Herrn Reinhold Ruh, der speziell Post nach den 

angrenzenden Ländern sammelt, ist aufgefallen, daß es auch auf Briefen nach den Niederlanden 

besonders viele Stempeltypen ,,FRANCO“ gibt. Beim Nachschlagen in den Postverträgen fanden sich für 
den Postaustausch 34 Grenzübergänge oder korrekter: 34 mögliche Kartenschlüsse zwischen 

Norddeutschen und Niederländischen Postanstalten. Da ist es nicht verwunderlich, daß SO viele 

verschiedene Portobestätigungsstempel existierten. Wobei es natürlich auch denkbar gewesen wäre, wenn 
alle in Frage kommenden Postanstalten mit gleichen Stempelwerkzeugen zentral beliefert worden wären. 

siix bcn gegenfeitigen %u~tau[dj ber &iefpoflI ~enbuttgen - mit UuBnatjnte ber %riefe mit 

ZIIertljangabe - merkt $i[c$cn folgenben ~reu~ifcfjtn unb !RieberIhbi~r$en p~ft~Mnßa[ten garten, 
frtjIij[t unter$alteu: ’ 

1) prifdjen Neu unb bcm @i[cnba!jn rQoft 9 Biireati httneri~ - &nfcerbam; 

2) @ifcfjen dtnmcridj unb bem Eifcnlialjn ~‘$Io/I~ FXrehu htmeridj - Mmßerbam; 

3) pifc$en bem Qifenliaijtt~ $hß# Biireau %K. 15 (06er~nufen - Emmeridj) unb bem Eilen‘ 
Mjn I !Qsoß < ??iireau Chrtncrictj - ?In$erbam; 

4) ~~i~dpt hnncridj unb CDötittcljcm; 
5) pifdp Ckncri~ unb ~‘JSeercnticrg; 

6) pi[djen bent Ei[enbnfjttg~o~ l ‘Wirtan Sr. 10 (Un - Neae) mb Qmbegeni 

7) ,@fdjen Ueue unb !Rqmmegen; 

8) pi[djen Granenhrg unb Yltptvep; 

9) pirdjen Belbern unb ‘BenIo; 

10) dmi[4en Gtraeien unb %enZo; 

11) aroif&en Ralbenfirdjen unb XJenIo; 

12) pjfqen Fh&p unb !Xiartnonb; 

13) goifctjcn ‘Bierren unb Fknottb j 

14) pi~djcn Rufen unb Siortnonbj 

15) pifdjett Bierfen unb Tlenloj 

16) pifdjen bem QifenSa4n~(Poft~Miireau ‘Sr. 9 (%hxburg - !RFjeine) unb minfdjoten; 

17) @tG[djctt Brottau unb (snfdjcbe; 

18) amifcfjetr GiibMjtt unb Fa)inter&qf; 

19) @[@en Breben unb Orönto; 

20) amifc$en %ortjo[t unb Muh; 

21) pif4en BMjoIt unb 6cnbringetti 

22) pifdjen Xnl)olt unb ‘%erSorg$j 
23) atuifdjen ‘Mjo[t unb Dingperto; 

24) pifdj en b em Qi[enbaljn l !jhftd Bireau Sr. 13 (Badjen -%Xi~e[born unb ZfRaaffridjt ; 
25) dmifdjen 8adjen unb %aajIt@t; 
26) amif4en %adjen unb ‘&&j 

27) p+fjen 8atfJen unb $eerIen; 

28) pifdjen Radjen unb ‘Deerfjeni 

29) ,p.@jen Qadjen unb Gimpehelb; 

30) ,pi[djen e[actjen unb ‘Balfenburgi 

31) p#fjen Bladjen unb TDt#e; 

32) akt#Ijcn &ei.nfiberg unb %rmonb i 

33) pif4en Beilenfirdjen unb Gtiarfi 
34) pi~djen %IeQr unb Gitiart. Berlin, bcn 8. Dqember 1863. 
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Die Aufstellung stammt aus der Vfg 115 / 1863 ,,Ausfuhrurigen zum Postvertrag vom 18. Sept. 1863“. 
Die Ausführungsbestimmungen zum Postvertrag - gültig ab 1. Oktober 1868 - ändern an den bisherigen 
Auswechslungswegen nichts. 

Herr Reinhold Ruh schickt 15 Kopien von Briefen nach den Niederlanden, 10 mit und 5 ohne Franco- 
Stempel. (Letztere sind ein hoher Anteil, wenn man bedenkt, daJ die Stempelurig Vorschrjfi war.) 

Darunter ist auch ein Brief von 1865 aus Aachen mit einem Schreibschrift-Stempel, der zur Ergänzung 
hier ebenfalls vorgestellt wird. Auch wenn Aachen mit 7 niederländischen Orten (Postanstalten) Kartenschlüsse 
fertigte, bedeutet das bestimmt nicht, daß dies durch 7 verschiedene Stellen - also mit 7 Stempelwerk- 
zeugen - geschah. 
In einer Tabelle finden Sie die bisher vorliegenden - auch aus älteren Rundbriefen und in unserer Ablage 
vorhandenen - Abschläge der Franco-Stempel auf Briefen in die Niederlande aufgelistet. Eine Zuordnung 
zu den Kartenschlüssen wird noch nicht vorgenommen, wobei die drei Wege (6. 16 f 24) mit Eisenbahn- 
Postbüros (10, 9 und 13) besonders interessant erscheinen. 

/<’ 
___r----y--- , 

.’ 
’ \ ,.- 

_ /’ 

Bisher erst IX gesehen: Franco 

in Schreibschrift. Kann der 
Zielort Maastricht heißen‘? 

c 

Zwei gute Abschläge eines 
unverwechselbaren Franco- 
Stempels. Warum wohl 2x? 
Die Kopievorlage erfolgte 
eigentlich wegen des NDP- 
Stempels Elberfeld Bhf. 

Slg Dr. Bertram Laurs 

I 
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FRANCO - Stempel der Grenzaustausch-Postanstalten zu den Niederlanden 

Nr. Form 
Höhe auf Belegen 

in mm gelaufen von I nach 

375 Herne - Arnheim 

1,o - 4,5 Dahlen - Venlo 

1,o - 4,5 

4,5 

5.0 

Rheydt - Roermond 
Düsseldorf-Roermond 
M.Gladbach-Roermond 
Crefeld - Roermond 
Coeln - Roermond 
Heinsberg - Roermond 
Dahlen - Roermond 
Crefeld - Venlo 
Rheydt - Roermond 
Berlin - Amsterdam 
Berlin - Amsterdam 
Elberfeld - Groningen 
Burg - Amsterdam 
Hamburg - Amsterdam 

Bremen - Amsterdam 
Berlin - Amsterdam 
Hamburg - Amsterdam 
Tilsit - Amsterdam 

Wiesbaden - Utrecht 
Mülheim-S’Gravenhager 

ll,o 

z. Rahmen 

Frankfurt/M-Amsterdam 
Gensingen-Amsterdam 
Frankfurt/M-Amsterdam 
Frankfurt/M-Amsterdam 
Königsberg-Amsterdam 
Elberfeld-Amsterdam 

IO,5 

9 

Hanau - Rotterdam 
Frankfürt/M-Amsterdam 
FrankfurtIM-Amsterdam 

Geldern - Amsterdam 

Cassel - Amderdam 

Länge 
in mm 

20,5 

20,o 

21,5 

22,5 

23,5 

ca 22 

gwhrcehen 

ca 23,5 

geschrieben 

27,5 

34 

24 

Datum Quelle 

25.11.68 R. Ruh 

16. 6. 71 Dr. G. Mus 
RB 56. s 69 

68 R. Ruh 

5. 2. 68 Fr. Spalink 

5. 2. 68 I.v.Garnier 
9. 9. 68 Fr. Spalink 

21.11.68 Fr. Spalink 

27. 8. 69 R. Ruh 
19.5 70 R. Ruh 

6. 8. 71 ex G. Wolff 

25.10.71 I.v.Garnier 

20. 4. 68 Dr.J.Mazanek 

5. 68 R. Ruh 

20. 3. 69 R. Ruh 

2 11.69 L. König 

14. 8. 68 Brenner 8.85 
1. 10. 68 \’ tilzhlmann RH 1: 

5. 10. 68 Dr.J.Maz,inek 

5. 12. 69 R. Ruh 
15. 2. 70 I.v.Garnier 

8. 3. 69 82.Felzmann 

20. 5. 69 R. Ruh 

25. 1. 68 V Mehlmann II 13 1. 

25. 7. 68 Fr. Spalink 

23.12.68 L.König RB 13 

21. 1. 69 Brenner X.85 

2. 7. 69 Slg Dr.Hafennali 

31. 1. 70 Dr.B.Laurs 

15. 4. 68 s. Urff 
12. 5. 68 R. Ruh 

10. 6. 68 Dr P Gült. 

10. 9. 70 Dr.J.Mazanck 

14. 4. R.Ruh 

Lla 

Lla 

Lla 

Lla 

Lla 

6 
Lla 
klein 

+ 

Lla 

klzm 

Rla 

unicn 

Rla 

UMIOI .‘ .‘- Y 

3,: f’ ;, - ’ ,<d Rla 

- ,r._. .,. ,- 

Rla 
Zacke 

Auffällig ist, daß es viele ausreichend frankierte Briefe nach den Niederlanden gibt, die keinen 
FRANCO-Stempel als Bestätigung der Frankatur tragen, u.a. auch eingeschriebene Briefe (S RH 13. s 2s) 
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Stempel Typ 9 
Bf aus der 1. Tarifperiode (bis 
3 1.7.68) aus dem ehemaligen 
Thurn & Taxisschen Postbezirk. 
frankiert mit 12 Xr. 

Slg Reinhold Ruh 1 
._.-.. 

Stempel Typ 4 
auf Bf der -1: Tanfperiode 
aus dem 2 Rayon. 
frankiert mit 3 Groschen. 

Slg Dr. J Mazanek 

Stempel Typ 3 
Ebenfalls ein Bf aus der 
ersten Tarifperiode. jedoch 
aus dem 1. Rayon: deshalb 

nur mit 2 Gr. frankiert. 
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A 

Nochmals Stempeltype 9 Ein mit nur 1 Groschen frankierter Brief. der in Hanau den seltenen Stempel 
~L/~Y (/er lirleflnrr% ” erhalten hat. Bei der Gremaustausch-Postanstalt übersah man jedoch die Unterfrankatur und 

bcstatigte mit dem Stempel ..Franco”. daß der EmpCinger nichts mehr zu Lahlen hat. Slg Siegmund Urff 

7.3 Irrläufer oder eingeliefert in Meran? (RB 57, S. 86) 

Mit Bezug auf das Streifband aus Frankfurt a.M. über Wien zur Insel Rügen im let/ten ~unclbr~~f schickt Herr 
Sigward Pohl eine in Meran am 3 1. 4. 1871 gestempelte Ganzsache an einen Empfanger im hannover- 
sehen Wittlage. Der Umschlag trägt vorder- wie rückseitig je einen Abschlag des Kursstempels Deutz - 
Hannover. Aus der Tatsache, daß kein Aufgabeort gesetzt worden ist und der Vermutung, daß die mittlere 
Ziffer im Kursstempel eine ,,4“. auf keinen Fall einen ,,3“ sein kann, können wir annehmen, daß die Sendung 
im österreichischen Meran aufgegeben worden ist - ohne Nachportovermerk. (Hinweis ..~~orc/-»ezl~~ch/rr,rcl”) 

Die Osterreicher haben den Brief in einen Kartenschluß für das EPB 8 Deutz-Hannover gegeben. 
Im Bahnpostwagen. wo man keine Veranlassung für eine Nachtaxierung sah. wurde die GanLsache entwertet 

Unr.weifelhaft ist. daß der Brief am 2. 4. 1871 in Wittlage ohne Nachporto ausgetragen wurde. 
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